
gilf auch YüL Die UmMm Grauden;z liedeinden Gemeinden, bei Denen
1in oberdeuficher Qlnteil allentalls einen geringen Hunderf]aß QUS-
macht; Die meilfen unß Däufigiien ‚Samiliennamen wWIie werft, Jan3,
Kopper, :Ziahrt u weijen 1D eindeufig au} niederdeufich-fFrie
ji|chen Uriprung bin

IBenn al}o den bijtorilchen ai]adDen, DWIe Jie licD uns heute
ereits Daritellen, nicht überall in Dollem Umfrtange Rechnung ge
iragen i]f, 10 liegt 0as wobhl Daran, DaR DIie Neuere IMiennoniten-
literatur nicht binreichend Derüicklichfigt wuLrDe, wmas TÜr eine wel-
tere Qlrbeit in Diejer Richtung als wün]dhenswert Dezeichnef WDeTr-
den muß YBonn CINeTr Stelle DIie BorlaubenhHäufer au} Dden Ge
rtingen Bodenerhöhungen als HAusdruck OCg „Herrenmäßigen“ ım
mennonitfil|dhen Charakter gewerfe werden, 10 UE Derichfigen Da3u

agen, DaRß Die Bodenerhöhungen 3UM Schuß Überichwem-
MUNgen mei mübhljam zujJammengekarrt£ wmurden unßd DAaR DIie “Nor
laubenbauten mi{t Den Miennoniten nichts fun aben, Bie Men-
nonitilche Bauweile if vielmebhr Der Minkelbof, wWIie )icH hie unß
Da noch In Den IMerdern tindet Y)ieg )e NUT als Beilpiel arur
angetübhrt, DaR auch Die Rafjenpiycdhologie Der 3Zujammenarbeit mif
anderen or hungsgebieten wWIie Stammes- und Sippenkunde,
aubens- und Sozialge]hichte, HNolkskunde unD Antfhropomeifrie
in itärk/tem Zaße Dedart

DYie Kallenkunde unDd mift iDr Die Rajfjenjeelenkunde f eine
wertenDde QWMillentchatt Auch Das INiennonitentum WICDd in Der
vorliegenden YVlrbeit gqgewertef, und 30WAT erfreulich DOJitkiDv Unjere
Gemeinden, In Denen iM Neuetren nı iDrer Entiwiclung
ielfach NUr Das ‚ Sremde eimWa galt unDd Das Sigen|tändige mebr
unDd ebr über DTD gqgeworfen wWUurDe, haben 05 on wiederholt
erlebt, DaR jie DDN außerhalb auf Den JBert iDres MNöätererbes
Des rallilchen als eg cei]figen— aufmerkjam gemacht wWurDden. JIn
Hinficht au} Die nofwendige Stiärkung unjeres Eigenbewußt-
Jeins ais “HMennoniten ware 0g wün]dhenswert, Die artbiche
Qlrbeit auch Der bDreiten OÖffentlichkeif unjerer SGemeinden 3Ugang
lich machen. RNeimer.

Qiennonikifches Serikon, Vierferung, herausgegeben DDON
Chrikian Hege und Drijtian Her TaAanRKRrıu a. IN
unDd eierho (Dral3) 1940 “Dreis RIN S

Yie )oeben er|chienene Viererung Das Dierie Heft 0eg
Bandes mit Den CiLRelin Aiolenaar - ANyconius, itellif illu

)frativ gejehen eine QAlrt HSöhepunkt Dar. Yie BDildergruppen DEeT-
mitteln insbejondere cOharakferiltilche SEinblicke in Die Tätigkeits-
gebiefe Der Inenn£nifiid)ül Dioniere au} ru]ji  em und amerikani-

ET



ihem Boden Lth0[&>ticbna‚ Der hemals größfen gelchloljenen ieß
lung L1 Suüden ußBlan DIE Die mennonitildhen Koloni-
JafionSniveaus a Genntnis DD ibren DYöorlern unß ibren
Anlagen vermittelt, wIe Nan IDNEN au} er Kultur)fure NULTt

jelfen Degeaqnef. Fine beige[ligfe QXandkarte ermöglicht einen quien
Sejamtüberblick. Yielen gegenüber jteben amerikanilche Hemein-
Den in CINEr iDrer röhtien Stadtkliedlungen VHNounfkain Yake in
QAinnelofa. Jhre DIELE Kircdhen JinDd DpL Yür Dden amerikanilcden
Kirchentkil. G)ie 3weifältelfe YAiederlajfung Der UNennonitien In
Qlmerika unDd Damit DEr Deutfjcdhen überhaupf, AZontkqomery Couniy
In Denniylvanien, i} ebenrtfalls mit EINETr überlichtlichen Vandkarte
vDeriretien.

Auch NCg nNeuUejien QAKijlionsgebietes i gedacht, au} Dem i X
1936 DON Den ltmennoniten OÖltufer 0e$ YNiktoria ees In
OÖjtarrika Die Arbeit aufgenommen WUrDde un Dereits 2‘) ZUi}
jionare in Stationen a{ig ind

Keligions- und kirdhengeldhichtlich DON Jnterelle ind Die AQUS-
Tührlichen Qobensbilder DEr Drei RBrüder unDß thüringiichen arip
Let QKöller, Deren VBerhören 1536 AIelancdhHthon un Tu3iger
in DervorrTAgenNDder Weile Deteiligt G)ie onjt noch genannien
QKärivrer Derteilen Jich In EeINeTr Zeif}panne Der re
aur Die Städte Sieprt 1528 unD Vin3z 1550, Damberg 1528 und
$Srankenhaufjen 1930, Almterdam 15330 und 1999, Jerner Die bel
gi]dhen Städte Brügge 19061 Apern 1907, ent 1563 10 Mnt-
WDETrTDEN 1590, 1357 und 41353 In dem rtikel <<homas Unz3Zer
wurden Die gewohntfen Dar)tellungen Die iDn 3UMM Urbeber OC
Läuferbewegcung empeln wollen in iDrer UnDbaltbarkeit q
Rennzeichnet,

SGemeindege|Hichtklich inferellieren ÖI Qlrtikel 9Rüncben,9!ton-
fau (Welfpreußen), Alonnikendam (Holland), INoron und un
jterbera wei3 Hontbeliard und Aorhange (Frankreich),
QAtoundridge (Kanjas) Zlorningtion und Aloyer ntario), NMNün-
jterberg und Nırntkaru (Südrußlan

Über Die geilfige Eniwicklung niederländilhen, niederrheini-
ODen wEe  reußilchen unßd prälzilchen Gemeindelebens Orientieren
Die Bioarapbhien, Die \ich miit Den Vamen Der ‚Familien Hiole
NaAdT, IMomber unß Nuller GE verbinden, Denen lich ührend
auf wirt  aftlihem Sebiet ZARNöllinger anjgdhließen

AucH Die 3Zujammenftfellung Diejer Vieferung erfubhr bre Be-
Italfung durch Die Reicdhhaltigkeit Der Oiferatur 0e9 Zäufer-Aten-
nonitentums und über In pielen Beitfrägen werden Wie-
Der erjima und grundlegen QAbhandlungen In Ddie]
gegeben.
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